
 

 

Datenschutzbelehrung 

 

der Anwaltskanzlei Pietsch & Miesner Rechtsanwälte & Notar, (Klaus-Peter Miesner, Ralf Pietsch – Wallstraße 
12a, 31134 Hildesheim Tel.: 05121/166635, Fax.: 05121/166637 E-Mail: info@ra-pietsch.de 

Rechtliche Information: 

Um eine ordnungsgemäße und schnelle Bearbeitung, Ausführung und Abwicklung bereit mit Ihnen 
geschlossener sowie künftiger Verträge zwischen Pietsch & Miesner, Rechtsanwälte und Notar 
nachfolgend Rechtsanwälte, und dem Mandanten zu gewährleisten nutzen die Rechtsanwälte eine 
elektronische Datenverarbeitung (nachfolgend EDV). 
 
Bei Abschluss und Abwicklung dieser Verträge werden den Rechtsanwälten vom Mandanten auch 
personenbezogene Daten (z.B. Name, Anschrift, E-Mail Adresse, Telefonnummer, Bankverbindung, 
SteuerID, etc.) mitgeteilt. Die Verarbeitung (z.B. Erhebung, Speicherung und Übermittlung) von 
personenbezogenen Daten ist zulässig, wenn diese gesetzlich erlaubt ist, insbesondere wenn der 
Betroffene eingewilligt hat. 
 
Die Rechtsanwälte verarbeiten personenbezogene Daten des Mandanten aus Verträgen zum Zwecke 
der ordnungsgemäßen Mandatsabwicklung und der Mandantenbetreuung. Zum Beispiel um Sie als 
unseren Mandanten identifizieren zu können, um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu 
können, um Korrespondenz mit Ihnen zu führen, zur Rechnungsstellung, zur Abwicklung evtl. 
vorliegender Haftungsansprüche sowie zur Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen Sie. 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den 
genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats und für die beidseitige Erfüllung 
von Verpflichtungen aus dem Mandatsvertrag erforderlich. Sie dienen zudem der Kollusionsprüfung, 
bei Anwaltsakten soll dies die versehentliche Übernahme widerstreitender Interessen verhindern, bei 
notariellen Mandaten soll eine Vorbefassung damit ausgeschlossen werden. Zu diesem Zweck müssen 
wir die Daten dauerhaft speichern, die dazu gehörigen Akten werden nach Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflichten hingegen vernichtet. 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt.  Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von 
Mandatsverhältnissen mit Ihnen erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte 
weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter 
(insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und andere öffentliche Behörden zum Zwecke 
der Korrespondenz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer Rechte. Die weitergegebenen 
Daten dürfen von dem Dritten ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 
 
Das Anwaltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten handelt, die dem Anwaltsgeheimnis 
unterliegen, erfolgt eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen. 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. 
Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft 
nicht mehr fortführen dürften; dies heißt aber nicht zwingend, dass wir Ihre Daten löschen müssen, da 
wie dargestellt auch andere Ermächtigungen zur Speicherung der Daten eingreifen können. Lediglich 
wenn keine andere gesetzliche Ermächtigung mehr vorläge, müssten und würden wir die Daten 
löschen. 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu 
verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der 
personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt 
wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, 
die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer 



 

 

automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen 
Informationen zu deren Einzelheiten verlangen. Wegen dieser Auskünfte, eventueller weiterer 
Erläuterungen oder einem etwaigen Verlangen auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Datenübermittlung Ihre personenbezogenen Daten wenden Sie sich bitte an Herrn 
Rechtsanwalt Miesner, unseren Datenschutzbeauftragten. Sie erreichen ihn unter den obigen 
Kontaktdaten. 

• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und 
Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses 
oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig 
ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich 
hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder unseres 
Kanzleisitzes wenden. 

 

Widerspruchsrecht 

 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f 
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
info@ra-pietsch.de .  

 
 
 


